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Its-W 
Altenslieh — Der Eigenthü- 

mer Wilhelm Wernicke erhielt beim 
Abladen von Getreide von einem sei- 
ner Pferde einen heftigen Husschlag 
in’s Wi, wobei ihm die linle Ge- 
sichtsseite sotvie der Oberkiefer schwer 
verlest wurden. so daß er ärgeliche 
hülse in Anspruch nehmen mußte. 

Wiegen —— Durch das Spielen 
mit Streichbölzern ist das vierjährige 
Töchterchen des hiesigen Gntsschmieds 
hintelrnann tödtlich verunglückt Jn 
einer Kinderschaar verbrannte das 
Kind aus ossener Dorfstraszr. Ob- 
gleich Männer. die ganz in der Nähe 
beschäftigt waren, den Brand gleich 
löschten und auch ärzttiche Hülfe bald- 
ur Stelle war, verstarb das Kind« 
chon am folgenden Tage. 

Buch-de r de r. ---« Beim Fortba- 
cken von Getreide in der Scheune zogf 

Leb 
der 74jährige LeibgedingerI 

ran Kranz bierselbst einen schwerenl 
nsa zu. Er befand sich auf den 

Stangen, die iibet den Scheunenflur 
liegen; plöhlich wurde er von einem 
Schwindelansall betroffen. siel heran- 

U und zog sich einen Bruch des Brust- 
·nt, sowie dreier Rippen zu. l 
Landcbetg a. W. —- Verstor-· 

ben i im stiidtischen Krankenhanse an ! 

der windsucht die Frau des ange-! 
sehenen Architelten Dresden die wegen 
hehlerei in einem großen Waarendieb- 
stahl zu einer längeren Freiheitsstrase 
verurtheilt wurde. ( 

t 

L i e b r o s e. —- Dem Gemeinbeein- s 
nehmer Friedrich Konrad zu Liebrosez 
ist das Kreuz des Allgemeinen Ehren- s 
seichens verliehen- 

L li b be n a u. —-- Es entstand i 
durch Funkenausslug aus der Feue- 
rung der Ziegelei zu Großliibbenaus 
in Schodenfeuer. Das WohngebiiudeT 

D Zieaelmeisters, die Stallunaen, ! 
eine Wirtbschaftgscheune, die Rocken-» 
scheuen, ja selbst die Streichtische und» 
mebrere Raummeter ausgespeichertes 
Holz verbrannten. 

Coecesi - Neuwalde. —--- Ei- 
nen schweren Unfall erlitt hier der is- 

sabrige Sobn des Eigenthümers Stell- 
macher. Der Knabe gerieth beim Aus- 
legen bon Getreide aus die im Gang 
befindliche Dreschmaschine mit der 

rechten Hand in’s Getriebe, wobei ihm 
diese derartig zerquetscht wurde, daß 
sie abgenommen werden mußte- 

Wiss streute-· 
Ksnigsberg — Professor Dr. 

Sololowsti. der seit Oktober o. J. 
als Nachfolger von Professor Graden- 

wif eine ordentliche Professur siir rö- 
mi ches Recht an der Albertussllnivers 
sitiit bekleidete. wird vorauMchtlich 
sum Herbst dieses Jahres in den russis 
schen Staaisdienst zurücktreten, in dem 
er zum Kurator des Chorion-schen 
Lehrbezirts in Aussicht genommen 
worden ist. —-- Ausgefunden wurde im 

Pregel die Leiche des beim Baden er- 

truntenen achtjiibrigen Schülers 
Buschtereii. 

J nst e r b u r g. s- Sein 50jähris 
e· Stiftungsfest, verbunden mit 

gern Gautianfest des ostpreuszischen 
Grenzgoues, beging türzlich der bie- 
siae Tutnverrin. Den ersten Preis 
erbielt Wittlatsbier, den zweiten 
Huttdsdörfer-Gumbinnen, den drit- 

ten Schmidereit-J«nsterburg. 
Irr-las Use-presse- 

anzia -—— Zwei Kaiser-por- 
trä S von Konrad Wiederhold-Lang-s 
fubr wurden dem Kaiser bei seinem 
letzten Aufenthalt im Generallom- 
mando durch General v. Maclenlen 

gezeigt. Dem Kaiser gefielen beide 
Bilder derartig, basz er sie sich nach 
Popdam schicken ließ, um sie der 

Kaiserin zu zeigen. Kürglich iras 
die Nachricht ein, aß r Kaiser 
beide Porträts täuilich erworben hat. 

Briesen. —- Die Vorbereitun- 
gen filr dery Bau der Cbaussee Brie- 
sen-Ironau:Berawalde werden der- 
art gefördert, daß der im herbst zu- 
sammentretende Kreistaa voraugsielsti 
lich endaiiltiaen Beschluß darüber 
wird fassen sonnen Die betheiligten 
Gemeinden haben sich verpflichtet, 
den Grund und Boden zur Ebausiee 
toftenfrei berzugeben und erhebliche 
Baarzuschlisse zu leisten. 

xroiins Zoreisisipekseis 
A i i o n a. —- Jn betheiligien Krei- 

sen machen sich Bestrebungen geltend, 
die Eibdisrser bis nach Blankenese, so- 
tvie die Orischasten SiellingewLansi 
genfelde und Lotitedi in Altona ein- 
zugenteinden Es haben Besprechun- 
gen nach dieser Richtung hin stattge- 
funden. Die Attonner Satt-tonmal- 
tung steht dem Plane drechaus sym- 
pathisch gegenüber. 

A f e n r n d e. —- Der Malertneister 
Knrhweii jun. hatte in dem Dintos 
nissen - Erholunnsheim am Gienners 
itrnnde größere Maierarbeiten vollen- 
det und wollte Abends die Heimreise 
nui Und nach hier antreten. Auf der 
Tour stürzte er io unglücklich, daß er 

sich einen Schutterbruch zuzog und im 
Krankenkasse aperirt werden mußte. 

MUI IW 
Stettin. —Beim Baden er- 

iranten in der Oder der 18 Jahre 
site Arbeiter Richard Kahn-e und tn 
der Parnis der 14 Jasre niteBurfche 
Stei. — Der Verein ehem. Kam-ka- 
den M 49. Jn .-Regts. begzng kürz- 
lich tin concert use die Weihe seiner 

ne. Die gleichnamigen Vereine 
Inefeih Berlin und Charlotten- 

barg hatten Abotdmingen zum Feste 
geiandi, ebenso war eine Abokdnung 
des Reaimenis anwesend. Die Krie- 
getvereine aus Stettin nnd dem 
Kreise Randow waren zahlreich ver 
freien. 

Anstand —- Ali eine Eli-Und 
luna Fäbnkiche kürzlich von dem 
Uebungöreiten auf dein· Exetzieeplah 
zur Kriegsschale zurückkehrte, gingen 
ninf Pferde mit ihren Reiiem plötz- 
lich durch. Bei der Recklinseschen Fabtii in der Mühlsikaße wut 
Fädkltich Siedlet aus dem Sattel ge- 
hoben und aegen das Gebäude ge- 
schleudert, so daß et das Genick 
brach. Er verstarb nach kurzer Zeit. 
ohne die Besinnung wieder erlangt zu 
haben. 

Its-M Ist-I- 
P os e n. —- Kiirzlich versuchte der 

Anstreicher Theodor Urban, Damm- 
strasze 1 wohnhast, in der Nähe der 

Wallischerbriicke in die Marthe zu 
springen, in der Absicht sich zu erträn- 
ten. Er wurde aber von seinen 
Freunden,noch rechtzeitig daran ver- 

hindert und nach seiner Wohnung 
gebracht. 

A delna u. —- Der Gastwirth J. 
Zernbsti aus Nabhszhee hat sein Gast- 
haus an den Gastwirth Stiller fiir 
26,400 Mk. verkauft. 

Bombst. —- Der Bauern-Möbe- 
sttzer und Gemeindevorsteher Drabsch 
in Ulbersdorf ist beim Eins-ihren des 
Getreides tiidtlich verunglückt 

Bromberg. — Ein tödtlicher 
Unglückssall hat sich in der Brombers 
get Maschinenfabrit in Prinzenthal 
ereignet. Aus einer Drehscheibe flog 
ein Stück Eisen heraus und dein 52 
Jahre alten Arbeiter Paul Pzeph an 

den Kopf, wodurch diesem die Schä- 
deldecte zertrümmert wurde. Er ver- 

starb bald darauf. 
Its-tue Zsketlern 

Breslau. — Kürztich ist in 
München der 19 Jahre alte stud. jur. 
Gras Friedrich Ballestrem, ein Sohn 
des in Breslau lebenden Rittmeksters 
a. D. Grasen Konrad Ballestrem, bei 
einem Spazierritt im Englischen 
Garten tödtlich verunglückt- 

B e s ch i n e. — Der 9jiihrige Sohn 
des Arbeiters Fechners dahier war aus 
eine Weide geklettert Von dieser siel 
der Knabe herab und auf Glasscher- 
ben, die ihm an den Beinen so tiefe 
Wunden beibrachten, daß durch die 

.große Berblutung der Tod erfolgte, 
sehe iirztliche hiilse herbeigeholt war. 

» Hirschberg. -— Der Lehrer 
Enael in KrobsdorL der Sittlich- 

Jteitsverbrechen an seinen Schülerin- 
s nen beganan hatte, nach der Schweiz 
!sliichtete, dort aber ergriffen und 
»ausgeliefert wurde, ist von der hiesi- 

gen Strastammer unter anilliaung 
! mildernder Umstände zu drei Jahren 
!Gesiingis; und drei Jahren Ehrver- 
’lust verurtheilt worden. 

hundsseld. -—— Der 57 Jahre 
alte Knecht Hartmann aus Wildichiisz 
stürzte beim Ein-fahren von Roggen 
so unaliicllich vom Fuder, daß er aus 
der Stelle verstarb. 

Jn der Gräslich Henckel’schen Zel- 
lulose- und Papiersabrit tam der 

Arbeiter Ludwia Wirth zwischen die 
Pusser zweier rangirender Eisen- 
bahnwaqen und wurde erdrückt. 

Kreuzburg. —- Hier ist im 
72. Lebensjahre nach schweren Lei- 
den der Suverintendent und Pastor 
prim. Roman MMiiller nach fast 40- 
iähriaer seelsorgerischer Thätigteit in 
der hiesigen evangelischen Gemeinde 
aeitorbem 

Glatz. — Die Stadtoerordneten 
setzten das Gehalt des siir die dritte 
Amtsperiode wiedergewöhlten Ersten 
Bürgermeisters Kolbe auf 9100 Mk. 

» und 900 Mart pensionsfähigen Woh- 
) nuugsgeldzuschuß fest. 

pro-its zachfes und The-trinken- 

E i fe n a ch. --— Ein Hochftapler, 
Ider es wochenlang verstanden hat, un- 

iter dem Namen Rechtsanwalt Dr. 

jjur. A. Schmitz aus Cassel hier und 
in einer ganzen Reihe anderer Thit- 

Jringer Städte Hotelbesitzer und Pen- 
lfionsinhaber zu prellen, wurde nach 
’einem Fluchtverfuch von unserer Po- 
»lizei dingfeft gemacht. Es handelt fich 
um den Kaufmann Georg Schmidt 
aus Eoburg. O 

Ein von verschiedenen Behörden 
fteckbrieflich verfolgtes Pärchen ist in 
das hiesige Landgerichts Gefängniß 
eingeliefert worden. Es handelt sich 

zum die Kafsirerin Emma Wilhelm 
aus Breitendach bei Berta und den 

»Kellner Auguft Harttop aus Garden 
Hbei Mel. 

E rfu rt. —- Der Mörder der 13 
Jahre alten Charlotte Munt aus 

jDillftiidt (eg.Bez Erfurt) hat noch 
Inicht ermittelt werden können. Nun- 
mehr macht die Staatsanwaltichaft in 
Meiningen bekannt, daß am 28. Juni 
aus der Jerenanftalt in Hildburghauk 
fen zwei Sträflinge entsprungen find: 
der Steindrucler Jahn aus Lichte bei 
Wallendorf und der lHausdiener Witt- 
mann aus Sonneberg. Es fei nicht 
ausgeschlossen, daß einer der beiden 
Flüchtlinge mit der Mordthat in Zu- 
sammenhang stehe. 

Gardeleaen -- Beim Baden 
in einer mit Wasser gefüllten Lehm- 
gruhe ertrank bei Solple der 11jiihrige 
Sahn des Grundbefißers Louis Sieg- 
mund. 

halberftadh —- Der Iljähs 
rige Sohn der Familie Bergee wurde 
von einem Automobil til-erfahren und 
trug ziemlich schwere Berlehungen da 
Von. » 

l 
l 
! 

E s s e n. —- Der Postbote henielarz 
aus Wonne wurde von der Strassens- 
mer wegen Urkundensiilschung in 
Verbindung mit Unterschlagung in 
neun Fällen, sowie wegen Diebstahls, 
begangen im Dienste, zu neun Mona- 
ten Gefängniß verurtheilt. 

Hamborn —- Als der Nacht- 
wächter Schmidt aus Schacht 1 der 
Gewerkschaft Deutscher Kaiser sich 
zum Dienst fertig machte und dabei 
seinen Revolver nachsah, entlnd sich 
dieser. Die Kugel drang Schmidt in 
den Kopf und tödtete ihn. 

Hernr. Von einem derben 
Mißgeschick wurde die Familie Joses 
Budarschewsti aus Riemke ereilt. 
Der 20-jährige Sohn Andreas er- 
trank. 

Holzem -«—- Die Besitzung des 
Landwirths Heinrich Wiesen ging 
durch Kauf in den Besitz des Land- 
wirths Hötter aus Wambeln zum 
Preise von 67, 500 Mark über. 

Königshofen —— Vom Blitz 
erschlagen wurde der Landwirth Pr- 
ter Reiniger als er während eines 
Gewitters an einem Birnbaum vor- 

s beigiug. 
Ludenvera.—-—Der Fahrt-echt 

Anton Aronhöfer, in Diensten bei 
dem Fuhrunternehmser Kleine zu Lu- 
denberg, wurde von seinem schwer be- 
ladenen Fuhrwerk iiberfa"hren. Der 
Verungliickte versuchte, das Fuhrwerk 
während des Fahrens zu besteigen, 
glitt dabei aus und gerieth nnter die 
Räder, die ihm iiber den Unterleib 
gingen. Ein von einem Augenpa- 
gen hinzuaerusenet Arzt konnte nut! 
noch den Tod feststellen. 

Düsseldorf. ——— Bei den Kes- 
felbergfällen in den Sarnthaler Alpen 
(Tirol) stürzte die aus Diisseldorf 
stammende Sängerin Toni Bendix ab 
und blieb todt liegen. Die Leiche ist 
geborgen. 

E l b e r fe l d· Einen jähen Tod 
fand hier der 32-jährige Anftreicher 
Verm. Apiendorf. Er war aus dern 
Hofe seiner Wohnung mit dem Be- 
gieszen von Blumen beschäftigt. Da- 
bei siiirzte er von dem Hof in einen 
tief herunter liegenden Garten undf 
erlitt eine schwere Gehirnerschiitte-; 
rung, einen Beckenbruch und innere; 
Verledungen Kurze Zeit nachher 
hauchte er seni Leben ans. 

M.-Gladbach. —- Der in der 
Papierfabrit von J. Hahn beschäftigte 
ist-jährige Arbeiter Hermann Mo- 
then von hier war damit beschäftigt, 
eine Nührbiitte zu reinigen, die sich 
zwecks besserer Reinigung, wie allge- 
mein iiblich, in Bewegung befand. 
Hierbei stürzte der Arbeiter in die 
Bütte und wurde sofort getödtet. 

N e u sz. -- An der hammer Rhein- 
fähre ist die Stiährige Hansirerin 
Becker von einem Lastsuhrwert über- 
fahren worden. Sie war sofort todt. 

Odentirchen — Jn der hin- 
ter dem Kaltsteinwerl in Mitlfort ge- 
legenen Sandarubse wurde der 52 
Jahre alte, verheirathete Arbeiter 
Hausen aus Rbevdt -durch plötzlich 
herunterstiirzende große Sandmassen 
verschüttet nnd getödtet. 

Trost-s s tun-ver und Deutsch-eis. 
Berge. --— Die Gemeinde wählte 

in start beiuchter Gemeindeversamm- 
lun· Pastor Liidernann in Wollus- haufen zum Geistlichen. 

Celle. —- Vor dem Tode des Er- 
trintens rettete in der Alter Leutnant 
Ublhorn vom Jnsanterie-Regiment 
No. 77 ein 9jähriges Mädchen, das 
mit seiner Mutter aus Brernen zu 
Besuch hier weilte. 

Elbstorss. —- Zwei Söhne des 
Kotsassen H. Rieclmann, 26 bezw· 80 
Jahre alt, find in der Elbe ertrunten. 

Je rxheirn.——Der Schäfer Eicls 
hoff von hier machte in der Nähe des 
Kybitzdammes an einer Pappel sei- 
nein Leben durch Erhangen ein 
Ende. 

Stint-langen —- Der Wege- 
wärter Fricke vdn hier, welcher türki- 
lich auf der Süpplingerstraße unter 
die Chausseewalze gerieth .und dabei 
schwer verletzt wurde« ist inzwischen 
gestorben. 

Icckensnrp 

« 

S ch we r i n. — Mirle starb 
hterselbft der Paftor Karl Karsten 
Derselbe wurde alg Sohn desSchneii 
ders Karsten am 17. Sept. 1831 in 
Rostock geboren. 

Getichtsbollzieher a. D. Herr Aug. 
Pöhl feierte den Tag, an welchem er 

var 65 Jahren Bürger der Stadt 
Schwerin wurde. x 

Büßom —- Einee der Senior-en 
der Schützenziunft, Malermeifter Ah- 
rens, that beim Königschuß den besten 

Czka und errang somit die Königs- 
wur 

OWH 
Elöbeth. —- Die Leiche des in 

der Wefer ertrunlenen Knaben Prie- 
ling wurde bei der Eisenbahnbrücke 
bei Ocholt im Reit liegend gefunden 
und geborgen. 

Qefenspmulladt 
Allertshausem —- Nachdem 

im Verlaufe von 2 Jahren 3 ergeb- 
nißlose Bürgermeisterwahlen hier 
stattfanden, wurde gst endlich beim 
vierten Wablgange rger Hillgiirt- 
ner zum Bürgermeister gewählt und 
auch bestätigt Alsfel .—— .n Angenrod hat 
der Jsjiihrige So n des Werkmei- 
sters Zizet feine eigene Schwester er- 

tchossen mit einer alten Reiterpistolr. 
Bahenhaufen. — Der Näh- 

rige Dienstlnecht Wenzelslauz le- 
ckenstein zu Denkendorf aß eine or- 

tion Kirschen und verschluckte dabei 
sast sämmtliche Steine. Nach acht- 
tägigem entseslichen Leiden war der 
Unvorsichtige eine Leiche. 

Hosen-Hasen l 
K a s sel. —- Der bisherige Land- 

messer Emil Hösner in Kassel ist zum 
Königlichen Oberlandmesser ernannt 
worden. 

» 

Friedberg. —- Die LZjärxrige 
Krankenschwester Munni Grittmann 
in Heinersbuch erlitt schwere Brand- 
wunden und verschied nach wenigen 
Stunden unter entsetzlichen Qualen. 

Friedensdors. —— Kiirzlich 
wurden in Steinpers die Geböfte der 
Landwirthe Chr. Acker und Carl 
Sänger durch Feuer vernichtet. 

HERR-U Fasse-. 
Dres den. —- Sein Unjähriqeg 

Dienst-iubiläum beginq Herr Aufse- 
her Julius Heller vom Trinitatis- 
Friedhof· 

Dem Oberamtgrichter Oberjufiiz-· 
rath Dr. Klenpaul in Dresden ist 
Titel und Rang eines Geheimen Ju- 
stizraths verliehen worden« 

Koclisch. ——— Hier wurde die aus 
dem Felde arbeitende, hochbetagte 
Wittwe Köpping von Gesteinsmassem 
welche bei Felssprengungen über den 

schopausluß geschleudert wurden, so 
chwer getroffen, daß sie aus der 

Stelle starb. 
Lauenhain. —- Anf der Land- 

straße bei Lauenhain stieß der Werk- 
meister Kreßner mit einem anderen 
Radfahret zusammen und erlitt beim 
Sturz eine schwere Gehirnerschiitte- 
rung, die seinen Tod herbeiführte. 

Leipzig. —- Jn den Fahrftuhl- 
ichacht gestürzt und tödtlich verun- 

glückt ist in Leipzig der Martthelfer 
Sallastone. 

Bannen —- Der 35 Jahre alte 
Holzhändler Friedrich Wilhelm B. 
Winller aus Löbau wurde vom hie- 
sigen Landgericht wegen Wechselfiil- 
fchunq zu drei Jahren Gefängniß 
verurtheilt. 

In Bautzen wurde das fünfjährige 
Söhnchen des Arbeiters Pohle ver- 

mißt. Abends wurde es todt aus 
der Spree gezogen. 

Dornen —- Dem Kohlenmesser 
.Friedrich Wilhelm Ritter in Dorne 

und dein Tagearbeiter Friedrich E. 
iKurtli in Haubig, bei dem Brann- 
jtohlenrvert Julius und Hahn in 

Grechwitz beschäftigt, wurde das Eh- 
renzeichen für Treue in der Arbeit 
verliehen. 

sie-erstem Damm 
München. —- Der frühere det- 

diente erfte Präsident des Bayerifchen 
Veteranen-, Krieger- nnd Kampfge- 
nossen-Bundes Generalleutenant z. D. 
Karl Alexander v. Gropper beging fei- 
nen 85. Geburtstag. 

Auf dem Bahngeleife nächst der Ba- 
vatiaftraße wurde die arg verstüm- 
melte Leiche eines vom Zuge Ueberfah- 
renen aufgefunden. Nach den vorge- 
fundenen Papier-en dürfte es sich um 

einen Spengler aus Nürnberg na- 

mens Georg Bauer handeln. 
A m b e r g. -— Es verstarb hier der 

Ehrenbiirger der Stadt Amberg, Pri- 
vatiet Michael Lauerer im Alter von 

87 Jahren. 
Aschaffenburg. —— Das den 

Kreisrichter Conradifchen Erben in 
Millenberg gehörige alte Schloß ging 
um den Preis von 125,000 Mark in 
den Besitz der Frau v. Bormann in 
Offenbach über. 

Augsvlltg -—« Rutzum Itutzle 
in Kriegshabet der verheirathete 54- 

jährge Mauret Joseph Weber, der 
am dortigen Schulhaus Reparaturen 
auszuführen hatte, vom Geriisi ab. 
Er war spfort todt. 

Holzkirchen —- Heizer Bauer 
Z. ist von der Lokomotive des Per- 
sonenzuges als-gestützt nnd wurde in 
anscheinend schwer verletzt-m Zustan- 
de in das Tölzer Krankenhaus ver- 

! bracht. 
l Bei dem über die lnenge Gegend 

niedergegangenen Gewitter wurden 
in Thal bei Thalham der Bauern- 
knecht Wolfgang Bayer ans Mallerss 
dors vom Blitz erschlagen. 

» 
LandshuL — In der Nacht ist 

das Anwesen des Oelonomen Joa- 
chim Peintner zum Schröttel vollstän- 
dig niedergebrannt. 

Mie sba ch» —— Kiirzlich wurde 
vor der Bauer’schen Wirtltschaft in 
Bernloh der Korbflechter Georg Leit- 

» 
ner von dem Taglöhner Ried von Bi- 
schossteinisz nach geringfügigem Wort- 

» tvechsel durch einen Stich in den Hals 
; isto sähwet verletzt, daß er bald darauf 

at 
l N ii r n be r g. —- Jm Dutzendteich- 
lbad wurde der verheirathete Sensal 
HMoriß Kaufmann jun. todt ausge- 
s fanden. » 

«. Fürth. —- Jn der Farberei Du- 
bran tst ein Benzinballon explodirt, 
dadurch entstand ein heftiges Scha- 

sdenseney der Besitzer wurde schwer 
verletzt und ist aus dem Wege in’s 

sSpital gestorben- 
; Fittih i. Wald-Inder Pech- 
fabrtt von Wolfgang Wild brach 
durch übertochendes Pech Feuer aus, 
das die Pechhalle größtentheils ein- 
äscherte. 

Mit-tate- 
Diirtheim — Jn ganz er- 

schreckendem Maße grerst die Perp- 
nsspora um sich, und in einzelnen 

Locken, wie an der Saline, sind die 
Wenberge vollständig weiß wie mit 
Reis bedeckt. 

Landgu. —- an einem Anfalle 
von Mondsncht schwang sich ein 14- 
jähriger Gnmnasiast, der Sohn des 
hiesigen Schnetdets Quinttus, aus 

rdein Fenster und erlitt schwere Ber- 
Wangen 

steshtmthsm 
Karlsruhe. —- JrnAlter von 

64 Jahren ift der Kafstrer bei der 
Landesversicherungs - Anstalt Baden, 
Oberrechnungörath Johann Paul 
Müller, gestorben. 

Zeughauptmann Gille vom hiesigen 
Artilletie - Depot wurde- als Lehrer 
zur Oberfeuerwerlerfchule in Berlin 
versetzt. 

Jm hohen Alter von 88 Jahren ist 
hier der Großh. Generalstaatslalfirer 
a. D. Geh. Finanzrath Albert Waag 
gestorben. 

Barthen —— Jn dem alleinftehen- 
»den Oelonomiegebäude des Land- 
"wirths Eduard Kaufmann in Hei- 
tingenbeuern brach Feuer aus, welches 

Hinnerhalb 4 Stunden das ganze Ge- 

f bäude einäfcherte. 
! Schopfheint. —- Die Eheleute 
Ostvald in Langenau feierten das 

Fest ihrer diancantenen Hochzeit. 
St. Georgen. —— Jm benach- 

barten Langenschiltach ift das Gast- 
haus »Zum grünen Baum« niederge- 
brannt. 

l 

Taicdekbischofshcim —J 
Beim Kallablöfchen fiel der 44 Jahre 
alte Dienftnecht Georg Joseph Behr 
von Hettingen in die mit lochendem 
Kalt angefüllte Grube und erlitt 
tödtliche Brandwunden 

stieg-zuwiesen 
S t r a ß b u r g.—---Unlängst wurde 

das 4 Jahre alte Kind des Schuh- 
macher-J Grandini der Kinderspiel- 
gasse, das mit seinerMutter nicht mehr 
schnell genug iiber die Straße ge- 
langte, von einem Droschtentutscher 
überfahren Das Kind erlitt einen 
Schädelbruch und wurde durch den 
Kutscher selbst nach dem Spital ver- 

bracht. 
Diedenhosen. —- Der Sta- 

tionsarbeiter Michael Thiry wurde 
mit übersahrenem linken Fuße aus 
der Strecke Metzerlviese Diersdors 
ausgefunden 

Krenzlvald —-— Einen guten 
Fang machte der hiesige Gendarm 
Schleich, indem er den unter dem 
Namen Howae hier wohnenden Berg- 
Inann Stephan Schneider aus Kroa- 
tien wegen Zechprelleeei verhastete. 
Schneider hat bei seiner Festnahme 
gestanden, dasz er vor» » Jahren einen 
Kameraden in Westfalen aus Eifer- 
sucht erschlagen habe. 

zum-urs. 
Bürmeringen. —- Hicr wur- 

de dieser Tage Herr Friedrich Ter- 
neS, ein Veteran des Luxemburger 
Lehrerlorps, zur letzten Ruhe gebet- 
tet. Er starb im hohen Alter von 81 
Jahren· 

Echternach. —-«« Der Elektro- 
techniter Peso, der sich bei Echternackt 
dieser Tage infolge eines Sturz-fes 
vom Rade schwere Verletzungen zuge- 
zogen hatte, ist gestorben. 

Freie plus-· 

Hamburg. —- Am BG. .Juli 
feierte der Verein des ehemaligen 
Hamburger Bürgerinilitärs — der im 
Jahre 1868 am Auflösungstage der 
,,Borgers« errichtet wurde ——— das 
vierzigjährige Stiftungsfeft im Con- 
certhaus Hamburg (Ludtvig). 

Der am Nagelgweg wohnende Kell- 
ner Petersen ist am Holstenwall von 

einer Auto-Droschke überfahren wor- 
den. Peter-sen erlitt so schwere Ver- 
letzungen, daß er in’s Krankenhaus 
geschafft werden mußte. 

Liibecl. — Auf der Abbruchs- 
stelle des alten Bahnhofes, auf der 
eine Anzahl Arbeiter einer Baufirrna 
niit dem Abbruch des friiheren Loko- 
motivfchuppeng beschäftigt ist, fiel 
eine Wand vorzeitig inn. Während 
sich die übrigen Arbeiter noch Vorzei- 

ttg retten konntet-. wurden der Polier- 
Schröder und der Arbeiter Viiitmmm 
verschüttet Der Feuerpein get-us 
es, die beiden noch lebend, aber 
schwer verletzt, an’i Tageslicht zu 
befördern. 

giering Yürttesserp 
Blaubeuren.——Jn Wellan 

verunglückte der Diensttnecht Gott«- 
Biedmair beim Abladen von Brechen- 
ftämmen dadurch, daß er von der 
Winde einen iödtlichen Schlag vor. 
den Kopf erhielt. 

Bopsingen. — In Kirchheim 
a. R. ist der 59jährige Bauer und 
Kirchengemeinderath Kaspar Bilele 
während eines Gewitters vom Biic 
erschlagen worden. 

Ravensburg —— Das Case- 
und Weinresiaurant A. Huberti anK 
Mauer ging durch Kauf an den frü- 
heren Besitzer, Win. Arnegger hier, 
über. 

Gmiind. — Die seltene Feier 
einer Doppelhochzeii zweier Briidek 
und Schwestern konnte dieser Tage 
gefeiert werden. Getrasui wurden in 
der katholischen sStadlpsarrkirche zwei 
Söhne des Stadlpslegets a. D. Bom- 
knas mit zwei Töchtern des Chemi- 
icrs Schmidt von hier. « « 

Obereifesheim —- Hier ist 
der 19 Jahre alte Kaufmann SM- 
linger beim Nehmen einer Kurve mit 
dem Motorer gegen eine Trieng 

vhdenflcmge gefahren und war sofort— 
io t. 

Gestankes-diesem 
Wien.-——Dreien verdienten Funk- 

tionären der Wiener Nettungsgesew 
schnit, und zwar dem Chefarztstells 
vertreter Dr. Jgnaz Lambera. dem 
Jnspektionsarzt Dr. Max Eisenstäb- 
ter und dem Setretiir der Gesellschaft 
Moritz Wortmann, wurde-die Ehren- 

« 

medaille für txt-jährige verdienstliche 
Thätigteit auf dem Gebiete des 
Feuerwehr- und Rettungswesensz zu- 
erkannt. 

Budapesi. —— Wie aus Vaja 
berichtet wird, ist dort ein junges 
Mädchen Namens Anna Glaser, die. 
aus Wien zum Besuch des dortigen 
Großhändlers Geza Deli getommen 
war, beim Baden in der Don-u er- 
stunken. 

Eger. — In Pleisinn wurde 
der fünfjährigen Gastwirthstochter 
Johanna Böhm, welche sich in der« 
Nähe der elterlichen Wohnuna in 
das Gras gelegt hatte, von seiner» 
Mäherin der Kon vollständig abge- 
fchnitten. 

YOU-id- 
Bern. —- Die juistische Fakultät 

der Universität Bern hat Herku J. 
Albert Amt-hehr von Züricb die Wür- 
de eines Doktors beider Stiechxe net- 

!iehen. 
Geni. — Kiirzlich fiel der 31s 

jährige, verheirathete Dachdecker 
Lyonnet, Vater von drei Kindern, 
vom 4. Stockwerk eines Hauses an 
der Rue de Carouge aus die Straße 
und blieb sofort todt. 

Herzogenbuchsee. Bei 
enormer Betheiliguna fand die Beer- 
digung von Nationalrath Ulrich 
Diirrenmann statt. 

Jn die Straßenbahn stieg Abends 
ein rundlicher Herr. Da er sich kannte, 
beauftragte er den Schafsner, ihn an 
einer bestimmten Straße zu weiten. Als 
er erwacht, befindet er sich an der End- 
station der Tour und schimpr soweit 
er i n seinem verschlafenen Zustand def- 
sen fähig ist, auf den Schaffner. daß 
er ihn nicht geweckt habe. ,,Ju,« Heini 
der, »geweckt hab’ ich Sie schon, aber 
Alles, was ich aus Ihnen herausbrin- 
gen konnte, war: ,,Js aut, Frau. Mach 
man den Kindern Frühstück ,;11recbt, ich 
bin in einer Minute unten.« 
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Moderne Fiirsicnbcaegmmgen —- 
« 

kaum geschen, gemieden! 

Unnötlpiq. 
I.-.---.. —. 4.-4 

; Herr: »Ich will Ihnen, gnädig-s Fräulein. eine Iagdgefchichie erzäh- 
len, die mir »Mit ist —« 

Dame: » bitte, sparen Sie sich die Mühe. Ich kenne nämlich all- 
Jagdgefchichten, da mein Vater selbst Jäger war.« — 


